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Projektziel 

Entwicklung von Lösungsmethoden, damit 

Künstliche Intelligenz (KI) gerade unter den 

herausfordernden Bedingungen der 

Landwirtschaft schneller, kostengünstiger und 

effizienter umgesetzt werden kann.  

 

 

 

 

 

 

 

Aktuelle Ergebnisse 

Durch eine detaillierte Analyse und Generalisierung der Problemstellungen, Entwicklung einer 

variablen Softwarearchitektur und Entwicklung einer KI-Toolchain, konnte gezeigt werden, dass 

ganzheitlich der Einsatz von Ressourcen bei der Entwicklung von KI-basierten Funktionalitäten 

optimiert werden kann.  

Beginnend bei der Versuchsplanung und mehrjährigen Aufnahmekampagnen über die 

Entwicklung von speziellen Annotationsumgebungen bis hin zur eigentlichen Funktionsentwicklung 

und Hardwareoptimierung, wurden im gesamte KI-Entwicklungsprozess Optimierungspotentiale 

identifiziert und gehoben.  

Es wurde eine skalierbare und variable Lösung entwickelt, die auf unterschiedlichste KI-

Anwendungen der Landwirtschaft und darüber hinaus angewendet werden kann.  

Die Entwicklungen werden am Beispiel der Qualitätsbestimmung von Erntegut und der 

Merkmalserkennung im Maschinenumfeld in Demonstratoren integriert und umgesetzt. Dabei 

konnte über drei Ernteperioden eine deutliche Verbesserung der entwickelten Umgebung und 

Funktion erreicht werden. Gerade der Transfer der Entwicklungen über mehrere Ernten hinweg 

stellte einen wichtigen Bestandteil des Projektes dar, um die Generalisierbarkeit und eine Steigerung 

der Robustheit und Qualität der Ansätze zeigen zu können. 

Es konnte gezeigt werden, dass durch eine ganzheitliche Betrachtung einer KI-

Entwicklungsumgebung mit dem Fokus auf landwirtschaftliche Anwendungen eine deutliche 

Optimierung in Hinblick auf Kosten und Zeit möglich ist. Hierbei wurde ein TRL-Level 7 (Demonstration 

im realen Einsatz) erreicht. 

Der Einsatz von KI ist auch in herausfordernden landwirtschaftlichen Umgebungen möglich. Die 

Ergebnisse dieses Projektes ebnen den Weg zu einer ressourcen-effizienten Implementierung und 

einen skalierbaren Einsatz von KI in der Serie. 
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